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Ursel Braun 

 

Unangepasst 
Künstlerinnen und ihre Kleider 
 

Avantgardistisch, rebellisch, leidenschaftlich! 

Androgyne Dreiteiler, ein Spektakel aus Goldlamé mit 

Turban und ellenlange Wimpern aus Gänsedaunen – Ursel 

Braun präsentiert sieben fantastische Frauen (Josephine 

Baker, Helen Hessel, Frida Kahlo, Tamara de Lempicka, 

Louise Nevelson, Georgia O’Keeffe und Sophie Taeuber-

Arp) und ihre Kleider und Accessoires, die sie in 

Schlüsselmomenten ihres Lebens trugen. Die eigenwilligen 

Garderoben der Künstlerinnen spiegeln ihr 

außergewöhnliches Leben wider, jede für sich ließ weibliche 

Rollenmuster hinter sich und setzte sich in einer von 

Männern dominierten Welt durch. Sie alle orientierten sich 

nicht an Moden, sondern ihr Stil war wie die Trägerinnen 

selbst – frei, weltläufig, avantgardistisch und unangepasst. 

 

 

Die Autorin 

Ursel Braun hat als Lehrerin an Gymnasien in Nordrhein-

Westfalen unterrichtet, bevor sie sich mit Mitte Fünfzig für ein 

anderes Leben entschied. Seitdem interviewt sie Architekten, 

Goldschmiede, Menschen aus dem Kulturbereich und andere 

Persönlichkeiten und schreibt Porträts von Künstlerinnen, 

Reisereportagen, Homestories und Kolumnen für den Blog 

stylerebelles.com; BRIGITTE.woman.de u. a. 2009 gründete sie 

mit zwei Kolleginnen einen der ersten deutschsprachigen 

Modeblogs für ältere Leserinnen. 
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